
Auswertung der Befragung 

Die Befragung der Anwohner*innen und Nutzer*innen wurde nach der zweiten Testphase 
online durchgeführt. Auf Wunsch konnten analoge Fragebögen angefordert werden.  

1 Teilnehmer der Befragung  
Die Befragung wurde zum größten Teil von Bürger*innen entlang der Strecke bzw. im 
umliegenden Quartier beantwortet. Einem Großteil der Befragten stand sowohl ein Fahrrad 
als auch ein Auto zur Nutzung zur Verfügung. 

 

 

  

2 Bewertung der Testphasen 
Die subjektiven Empfindungen der Nutzer*innen zeigt eine deutliche Steigerung des 
Wohlbefindens für den Radverkehr und den Fußverkehr in Begleitung von Kindern während 
der beiden Testphasen. In der zweiten Testphase wurde ein stärkeres Unwohlsein bei der 
Fortbewegung mit dem Auto zurückgemeldet.  

Anlage 3 zu Drucksachennummer 7070/2025-2025 



 

 



 

Die Abnahme des Kfz-Verkehrs und die Zunahme des Radverkehrs in der Fahrradstraße 
wurde sowohl in der ersten als auch zweiten Testphase wahrgenommen. Das subjektive 
Ergebnis der Befragung entspricht den Ergebnissen der Verkehrserhebungen. 



 

 



3 Wahl der Verkehrsführung 
Die Verkehrsführung der zweiten Testphase wird insgesamt präferiert. Lediglich die 
Anwohner*innen an der Fahrradstraße weichen von dieser Präferenz ab. Hier kann die 
eindeutige Bevorzugung von einer der Varianten nicht festgestellt werden. 

Bewohner Insgesamt Bewohner entlang der Strecke 

  

Bewohner im Quartier Bewohner außerhalb des Quartiers 
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